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Das brandenbnrgische Husarenregiment
Zietensche Husaren Nr 3

Zum 150jährigen Stiftungsfest
Aus der Nordd Allg Ztg

Fortsetzung

Am 15 März 1812 wurde gelost welche Schwadro
nen den Feidzug gegen Rußland mitmachen sollten Das
Loos traf die 3 und 4 Schwadron welche auch sofort
mobil gemacht und mit der 1 und 3 Schwadron des
l Pommerschen Husaren Regiments das 2 kombinirte
Hchrm Regiment bildeten Die mobilen Eskadrons er
hielten von den immobilen Eskadrons je 2 Unteroffiziere
Z Husaren und 39 Pferde als Umtausch für kriegsuntaug
liche Leute und Pferde Die mobilen Eskadrons hatten eine
Stärke von 6 Offizieren 15 Unteroffizieren 3 Trompetern
l Chirurgus 1 Kurschmied 144 Husaren und 162 Pfer
den Die 3 mobile Schwadron kommandirte Major von
Zielen die 4 Rittmeister v Knoblode Noch in demselben
Mnat marschirte das ganze Regiment nach Beeskow und
Umgegend Die beiden immobilen Schwadronen 1 und 2
marschirten am 4 April von Beeskow nach Schlesien be
zogen in Lissa und Neumarkt Quartier wurden dort mit
dm beiden immobilen Schwadronen des Brandenburgischen
Ulanen Regiments welche in Milusch standen zu einem
Regiment unter Major v Höbe vereinigt und kamen am
ZV September nach Neumarkt woselbst sie bis zum März
M3 in Kantonnements verblieben die mobilen Schwadro
nen dagegen marschirten Ende März 1812 nach Ostpreußen

sie wie schon angeführt Ende April mit den pommer
i Schwadronen zu Wellenberg und Ortelsburg zu einem

iegiment in welchem die Brandenburger die 1 und 2
Schwadron bildeten vereinigt wurden Das neue Regiment
MMelte sich bei Rastenburg und bildeten unter Oberst von
Merbein mit dem 1 kombinirten Husaren Regiment eine
Mde Späterhin kam das neue Regiment in der Bri

M der Alliirten in die des französischen Generals Ronssel
chnrbal Die Division führte General Bruhöres das
M Kavalleriekorps der General Nansouty Bei Kowno
Minigte sich die große Armee und überschritt am 23 Juni
U russische Grenze den Niemen

Lieutenant v Kalkreuth vom Brandenburgischen Husa
m Regiment der Adjutant des Brigadekommandeurs Rous
jel d Hurbal schreibt über den Uebergang über den Niemen

Der Jubel der bis dahin die Lüste erfüllte die präch
Militärmusiken verstummten und gleich darauf ver

delte sich die Szene Bei niederstürzenden Fluthen ver
mlen wir in stummes Staunen und in Nachdenken über
die Nichtigkeit unseres Vorhabens und bedachten laß der
Mächtige ebenso leicht den tödtenden Strahl aus jenes
Mpt hätte lenken können auf dessen Geheiß wir hier ver
einigt waren und das mit Wohlgefallen aus seinem Zeit
iger von den Höhen herab auf die in allen Richtungen zur
Mstm Bestimmung eilenden Truppen hinausschaute Bis

die Haut wurden die Soldaten durchnäßt und das Jm
chnle dieses größten militärischen Schauspiels das je die
Äde sah yatte auf einen Wink des Himmels plötzlich ein
wde Auf mehreren Brücken rückte die Armee über den

und bivouakuie auf dem rechten Ufer Die srau
Weu Kürassier Negimenter gib n uns ein schlechtes Bei

indem sie ihre ermatteten Pferde im Getreide grasen
Wen es waren Weizenfelder rechnet man hierzu das
dmch jenen fürchterlichen Regen beim Uebergange brach

fürchterliches Gewitter los abgekühlte Wetter so wird
m klar was Skgur in seinen Memoiren behauptet daß

die Armee des Kaisers in dieser ersten Nacht auf feindlichem

10,000 Pferde verlor schenken wir ihm ferner
slauben daß Napoleon beim Heransprengen an den Nie

mit dem Pserde siel und man kann nicht leugnen daß
nn wir in den Zeiten lebten in welchen die Zeichen des

Himmels dergleichen große Fragen entschieden wir hät
lin unser Vorhaben aufgeben und umkehren müssen

Den folgenden Tag passirte das Regiment die erste
che Stadt Am 28 Juni traf das Regiment vor
n ein wo Kaiser Napoleon im Galopp herangesprengt
und von Seiten der französischen und polnischen Trup

pi mit lautem vi 6 I smxsi sui empfangen wurde
Ährend die preußischen Truppen schwiegen Auf die An

des Brigadier Ronssel beim Kommandeur der Husaren
Aersten v Czarnowskh warum die Preußen bei der An

st des Kaisers Napoleon geschwiegen und nicht auch wie
die Uebrigen vivs I ömxsröur gerufen hätten antwor

der Oberst Meine Leute sind Preußen und verstehen
M Französisch Am 28 Juni marschirte das Regiment
durch Wilna um am Enve der Stadt zu bivouakiren
Ätenant v Kalkreuth sagt daß von Verpflegung seit dem
llebergange keine Rede mehr war Am 5 Juli folgte die
Usion Bruhsres der die 2 Schwadronen brandenburgi

Husarenregiments resp das 2 kombinirte Husaren
Mient zugetheilt war der russischen Arrieregarde unter

Doctorow Lieutenant v Kalkreuth berichtet über
Ä nun folgende Gefecht

Das 16 Ehafseurregiment unterstützte an diesem Tage
e gemischte Avantgarde Man beschleunigte den Marsch
d mehr Hindernisse sich demselben entgegenstellten Der
lieg führte durch sumpfige Tannenwälder auf Knüppeldäm

n deren Grund der Regen aufgeweicht hatte welche von
vielen Truppen benutzt stellenweise nur mit großer Ge

ich passirt werden konnten Viele Pferde traten durch
i d beschädigten sich erlahmten oder blieben im Sumpfe

Das preußische Regiment als das letzte der Divi
litt am meisten noch mehr aber zwei Geschütze die

folgten Nachmittags traf die Avantgarde auf den

Feind Die Russen zogen sich über die Düna zurück und
steckten die Brücke in Brand Der Angriff auf Kofchianh
am jenseitigen Ufer der Düna liegend hatte manche Schwie
rigkeiten Man konnte es nur durch eine Furth welche dicht
neben der jetzt brennenden Brücke vorbei führte erreichen
Jenseits angekommen fand sich ein mäßiger Raum der von
der Brücke bis unterhalb am Flusse von Häusern und
Zäunen eingeschlossen wurde durch welche nur ein schmaler
Gang iu den Ort führte Diesen hatten die Russen ver
barrikadirt Brücken Häuser und Zäune aber mit Kara
binerschützen stark besetzt deren Feuer den angezeigten Raum

sowohl wie die Furth und beide Flußufer bestrich Glaubte
man französischerseits einen zurückgehenden Feind auch gegen

die Regel auf die Probe stellen zu dürfen oder geboten
höhere Befehle den Angriff Dem sei wie ihm wolle der
General Jaquinot setzte sich an die Spitze des 16 Chasseur
Regiments und sührte es gegen die Furth um den Ueber
gang zu erzwingen

Fortsetzung folgt

Stadt Theater in Halle
Der Rattenfänger von Hameln Oper in

fün f Akten Dichtung v Friedr Hofmann Musik
von Victor Neßler

Der Inhalt der vielbesprochenen Oper ist kurz folgen
der Die Stadt Hameln ist von Ratten und Mäusen
heimgesucht Ein wandernder Sänger und Spieler erbietet
sich gegen ein Honorar und eine Spende daran des Sängers
Herz sich labe das Ungeziefer zu vertilgen So wird der
Vertrag geschlossen Im Rathhauskeller lernt er ein
hübsches Fischermädchen kennen Sie verlieben sich inein
ander In einer Vollmondsnacht pfeift er nun sämmtliche
Ratten und Mäuse auf einer Brücke der Weser zusammen
und läßt sie im Wasser umkommen Bei Gelegenheit eines
Trinkgelages beim Kanonikus der Stadt hat er eine Wette
angenommen laut welcher er der züchtigen Bürgermeisters
tochter einen Kuß geben wird Er legt ein Zauberkraut
auf ihre Schwelle durch welches sie in maßloser Liebe
gegen ihn entbrennt Als er bei versammelter Bürger
schaft seinen Lohn verlangt wird ihm dieser vom Bürger
meister verweigert weil nicht alle Ratten vertrieben worden
seien sondern in seinem Keller noch ein fünfköpfiger Ratten
könig sich befände Aus Rache singt er der Bürgermeisters
tochter ein wunderbares Lied vor welches sie so entzückt
daß sie ihn umarmt und küßt Die Wette war gewonnen
aber er wurde als Zauberer zum Tode verurtheilt Das
Fischermädchen aus dem Rathhauskeller erbietet sich für
ihn zu sterben Als die Bürger in der Kirche sind um
Klagelieder für die Unglückliche anzustimmen pfeift der
Rattenfänger die Kinder der Stadt zusammen führt sie
über eine Brücke ruft dann die Bürger aus der Kirche
sagt ihnen daß er ihre Kinder entführe und läßt vor den
erschreckten Vätern und Müttern durch einen Zauberspruch
die Brücke zusammenstürzen damit ihm die unglücklichen
Eltern nicht folgen können Hochoben in einer Felsenhöhle
verschwindet der Rattenfänger mit den Kindern erstere
schließt sich sür ewige Zeiten Es wird uns Niemand zu
mutheu nach erstmaligem Anhören dieser nicht nur sehr
langen sondern auch schwierigen Oper ein volles Urtheil
über dieselbe fällen zu können Wir beschränken uns deshalb
auch nur auf Einiges

Die Aufführung gehörte nicht zu den Besten der
Saison sie erschien stellenweise unfertig So machte gleich
der Eingangschor der Rathsherren durch seine Schwankungen

einen nicht angenehmen Eindruck Differenzen zwischen
Bühne und Orchester traten öfter zu Tage Peinlich waren
die Dissonanzen der Oboe zu den vermeintlichen Orgeltönen
Im ersten Akte treten außer der Fischermeistertochter Rögners

Gertrud Frl Mandern alle hervorragenden Sänger
und Sängerinnen auf Da ist Herr R ezny als Bürger
meister von Hameln der seiner Rolle überall gewachsen
war der Stadtschultheiß Bertholdus de
Sunueborne von Herrn Drnmm auch recht brav zur
Darstellung gebracht Ethelerus der Rathschreiber
von Herrn Bergen und Jsfried Rhhnperg der
Kanonikus von Herrn Sowade wiedergegeben der
Rattenfänger Huuold Singuf von Herrn Schüßler gut
gespielt aber nicht immer sauber genug gesungen
Regina des Bürgermeisters Tochter Frl Thalberg und
dessen Base und Schaffnerin Dorothea Fr Schmidt
gen welche Beide wesentlich zum Gelingen des Werkes
beitrugen endlich Heribert de Suuneborue Stadt
baumeister von Herrn Meincke zur Durchführung gebracht

Der erste Akt entwickelte sich im Ganzen recht hübsch
und steigerte sich in der zweiten Scene bis zum Schluß
Sextett welches in kanonischer Form aufgebaut einen
überwältigenden Eindruck hervorrief Der Komponist hat
hier etwas Großartiges geleistet die Sänger und Sängerinnen

zwangen das Hans zu großem Applaus Die erste Scene
des zweiten Aktes im Wirthshaus zum brauen Hirsch abgespielt
sührte Frl Mandern als Gertrud in die Handlung
Ihr Duett mit dem Hunold dem sich der Chor anschloß
war eine vorzügliche Leistung so waren auch die Chorrefrains
beim folgenden Hnnold schen Liede durchweg gut zur Durch
führung gekommen

Die zweite Scene vor dem Fischerhause ein Duett
zwischen Gertrud und dem Schmied Wulf Herrn Riesen
berg als auch später zwischen Gertrud und Hunold
fanden Beifall Die Trinkscene im Rathskeller zwischen
Ethelerus Rhhnperg und Hunold war meist gelungen
Besonders das Lied des Kanonikus Herr Sowade
Thu dich aus o Klosterthor c fand allgemeinen Anklang

Die zweite Scene des dritten Aktes füllt zum großen Theile

das Zauberwerk des Hunold aus Einige Ratten welche
den Tönen der Zauberpfeife folgten sahe man sogar über
die Bühne laufen

Herr Schüßler bewies hier wieder seine Routine
nur Schonung Der vierte Akt bietet der Scenen
drei In erster Scene freut sich das Volk daß sie nach
Vertilgung der Ratten wie im Himmel leben aber die
erforderte Gegenleistung ist ihnen doch zu viel Der Chor
der Mädchen Frauen und Männer Hei wir leben wie
im Himmel war recht brav Die Weigerung des Bürger
meister dem Rattenfänger den Lohn auszuzahlen weil noch
in seinem Keller ein Rattenkönig lebt wurde in langer
Auseinandersetzung recht gut durchgeführt Die zweite Scene
zwischen Hunold und dem steinernen Roland auf dem Markt
platze fiel weg Die dritte Scene ein Festgelage in dem
Rathhaussaale gipfelt in der Ueberwindung der Regina
der Bürgermeistertochter durch den Hunold Spiel und
Gesang durchweg brav

Im 5 Akte tritt Gertrud wieder in den Vordergrund
Die letzten Verse ihres ersten Liedes von Bewahr mich
vor dem Bösen bis zu Mein Gott mein Gott
verlaß mich nicht wurden warm und iunig vorgetragen
und die spätern Worte Er ist mein Ich will sein Leben c
errangen großen Effekt Die Kirchengesänge in der letzten
Scene wie auch der Chor vor der Brücke waren durchweg
gelungen Huuolds Racheakt die Fortführung der
Kinder und das Zerbersten der Brücke gaben ein wunder
hübsches Schlußtableau

Die gestrige Wiederholung der Oper brachte
uns ein dem Werke würdiges Bild Gleich am Anfange
wurde der Chor der Rathsherren exakt und mit lebhaftem
Spiele vorgetragen Herr Schüßler Singuf war
bis zum Ende besser disponirt Sein Auftreten wie auch
das Erscheinen des Bürgermeister oder der Gertrud n erden
durch kleine Singuf Gruvelholt oder Gertrud
Melodien angezeigt Die zweite Scene mit dem Schluß
sextett konnte nicht besser zur Ausführung kommen als bei
der ersten Aufführung Wir erwähnen heute noch des Liedes
vom Ohrenklingen welches Victor Neßler nicht nur
mit einer reizenden sondern auch originellen Begleitung ver
sehen hat Der zweite Akt ging höchst lobenswerth von
statten Die Chöre zu Anfang das folgende Ensemble

das Duett zwischen Wulf und Gertrud endlich zwischen
Gertrud und Singuf hinterließen einen günstigen Eindruck
So war auch die Kellerscene im dritten Akte mit
dem Hoousxoous Lees tveus des Herrn Kanonikus eine
willkommene Abwechselung nach des Tages Last und Mühe
Der Mond in der folgenden Zauberscene war diesmal
voll er hatte nicht Noth sich durch die Nebel zu arbeiten
So dürfen wir auch von Akt vier und fünf mit Freuden
berichten daß die Durchführung eine im Ganzen gute zu
nennen war Die Pfeife des Ratteufängers stimmte dies
mal zur Orgel

Wir können übrigens nach dieser wohlgelungenen Auf
führung nicht unterlassen die vielen Freunde des Komponisten
in unserm Halle noch besonders auf das Werk aufmerksam
zu machen

Eine etwaige zweite Wiederholung der Oper wäre schon
werth ein voll besetztes Haus zu sehen

Wetterbericht vom 19 April 1880
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C
4 R

Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

753 3
763,0
763 0
761 4
762 1
766 5

3 schwach
NW leicht
LW leicht
l leicht
SL0 still
A still

bedeckt

wolkenlos
bedeckt

wolkig
bedeckt

wolkig

10,0
9,9
8,8
4,8
1 5
1 3

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

7S1,3
759,0
764 2
764,8
766,0
764,6
761,6
761 3

35V frisch
SSW frisch
8 still
U still
V8W schwach
A leicht
SA, leicht
SO leicht

wolkig
Regent
wolkig
wolkenlos
wolkenlos
bedeckt

heiter
bedeckt

10 6
10 7
9,6
7,2
9,0

10,2
20,2
13,9

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslan

765,3
766,5
767,8
766,3
766 3
766,8
764,7
765 4
765,3

SSO still
80 leicht
80 still

leicht
mäßig

Ä still
A schwach

schwach

XVV frisch

wolkenlos
bedeckt

halb bed s
halb bed
heiter
wolkig
halb bed
heiter
wolkenlos

9,4
12,0
11,3
11 2
10,9
12,5
11 3
12,8
13,2

i Seegang mäßig Grobe See Starker Thau Thau
Gestern Nachmittag Gewitter Gestern Abmd Wetterleuchten
Nachts starkes Gewitter mit Regen Gestern Nachmittag Regen
Gestern anhaltend Regen Gestern Abend Wetterleuchten

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Nachdem am gestrigen Abend auf dem Zuge der flachen von

Braunschweig ans nordostwärts fortschreitenden Depression zahlreiche
von geringen Niederschlagen begleitete Gewitter zum Ausbruch ge
kommen sind herrscht heute in ganz Centraleuropa und östlich davon
wieder sehr ruhiges heiteres und trotz vielfach erheblicher Abkühlung
immer noch warmes Wetter Ueber den britischen Inseln dagegen
besonders in ihrem westlichen Theile dauert die regnerische südwest
liche Luftströmung mit trübem Himmel fort doch erhebt sich ihre
Stärke heute nicht über 7 der zwölftheiligen Skala Nizza Nordost
leicht Dunst Ms 16,2 Grad

R A Deutsche Seewart



Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für die Grundstücke Laugegasse Nr 19 bis iucl 16 und 22 bis iucl
24 eine neue Baufluchtlinie bestimmt worden

Unter Hinweis auf die Bestimmungen des H 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in dem Polizei Secretariat II
Zimmer Nr 16 eingesehen werden kann und daß etwaige Einwendungen gegen die festgesetzte
neue Baulinie innerhalb einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzubringen sind

Ha lle a/S den 17 April 1880 Der Magistr at
RetamttMKchMg

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver
waltung für die Grundstücke Taubeugaffe Nr 3 bis inel 8 eine neue Baufluchtlinie
bestimmt worden

Unter Hinweis auf die Bestimmungen des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Sitnationspian in dem Polizei Secretariat II
Zimmer Nr 16 eingesehen werden kann und daß etwaige Einwendungen gegen die festgesetzte
neue Baulinie innerhalb einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzubrin
gen sind

Halle a/S den 17 April 18 80 Der Ma gistrat
Uetamttumchuug

Die noch laufenden Obligationen der im Jahre 1856 zur Einrichtung der hiesigen
Gasbeleuchtung aufgenommenen 5 /o tigen Anleihe der Stadt Halle werden hiermit zur
Rückzahlung am 1 Oktober er von uns gekündigt und die Inhaber solcher Obligationen
aufgefordert dieselbe nebst den noch validireudeu Coupons Nr 9 20 an diesem Tage
und zwar bei einer Zahl von 10 und mehr Stück unter Beifügung eines Nummerverzeich
nisses in unserer Kämmerei zur Einlösung zu präfentiren

Der Betrag etwa fehlender Coupons wird selbstverständlich vom Kapital gekürzt
werden

Halle a/S de n 15 April 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Auf Grund des H 54 der Vormuudschafts Ordnung vom 5 Juli 1875 werden die
Vormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen andern Armenbezirk der hiesigen Stadt unserem Sekretariat
im Waagegebäude Anzeige zu machen

Halle den 10 April 1880 Die Armen DirektionDer Waiseurath
Z ernial

Em Speicher
massiv und trocken enth 2 größere
Parterre Räumlichkeiten 2 Magen
Säle mit Gaseinrichtung und heizbar
2 Böden ist ganz oder getheilt uebst
Comptoir sofort oder später zu vermu

then Königstratze 18

SMVSMISKAOM
Die Maurerarbeiten nebst Lieferung der zugehörigen Bindematerialien zum Bau

des physiologischen Instituts Hierselbst sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben
werden Reflektanten wollen ihre Offerten bis spätestens Freitag den 23 d Mts
Vormittags II Uhr in meinem Bureau Friedrichstraße 24 versiegelt abgeben woselbst
Zeichnungen Kostenanschlag und Bedingungen während der Büreaustunden zur Einsicht
ausliegen

Halle a/S den 17 April 1880 Königlicher Landbaninspektor

Die Anlieferung von 180 Nills Klinkern und 380 Niliö porösen Hinter
mauerungsstcinen zum Reubau des physiologischen Instituts Hierselbst soll im Wege
öffentlicher Submission vergeben werden wozu Termin aus

Freitag den S3 S Vormittags Ntzr
in meinem Bureau Friedrichstrasze 24 angesetzt ist Die Bedingungen liegen daselbst
innerhalb der Büreaustunden zur Einsicht aus

Halle a/S den 17 April 1880 Königlicher Landbauinspektor
V I

2 schlachtbare Schweine zu verkaufen
Karlstraße 24 in der Bäckerei

Offene Stellen
Zur Fertigstellung von ca AI Röcken

für eine Schützeugilde wird sin Lieferant
gesucht Bewerber wollen sich unter Vorzei
gung von Probetuch Jägertuch am Sonn
tag den 25 April Nachmittag 3 Uhr

im Gasthof zu Lettin
melden

Rockschneider gesucht Leipzigerstraße 13
Appenrodt

Für ein Mündel der Schneider werden
will suche ich einen strengen Lehrmeister

Rentier Wege Bernburgerstraße 8
Malergehülsen verlang

A Runge Charlottenstraße 2
Einen Malerlehrling verlangt

A Runge Charlottenstraße 2
Ein ordentlicher Laufbursche gesucht von

Schmidt s Buch handlung Rannischestr 1

Auf Herrenarbeit geübte Näherin jedoch
uur solche gesucht Leipzigers 7 IV

Ein Nähmädchen ges Mauerg 11 H I r
Eine Maschinen Näherin findet dauernde

Beschäftigung Liliengasse 7
Ein Nähmädchen gesucht Spitze 7 a

Nähmädchen aus Hosen geübt sucht
Spiegelgasse 5

Im Nähen geübte Mä dche n s gr Wallst r 24g,

Ein ordentl Dienstmädchen von außerhalb
wird zum i Mai gesucht

Leipzigerstraße 18 rechts im Laden
Ein Mädchen gesucht Eharlottenstr 7 p
Unabh anst Aufwartung sof gesucht

Gütchenstraße 3 1

Ein Dienstmädchen gesucht gr Klausstr 20

Ein in Küche n Hausarbeit erf mit guten
Zeugnisjen versehenes Dienstmädchen wird zum

Mai g sucht Harz 13s II
Em älteres joliöiS Ki idnmädchm tvelche

Zeugnisse ihrer Brauchbarkeit besitzt wird
gesucht Königstraße 19 I r
Waschfrau ges ans St alt Markt 8 H II
Ordentl Mädchen finden sof n 1 Mai

Dienst durch i r Trödel 9
Oro Hausknecht m gut Atr jucdl 1 Mai

Sleu durch Frau Lochuer Oberglaucha 24
Ein Thüringer Landmädchen sucht Stelle

für Küche und Hausarbeit 1 Mai Zu er
fr ageu Freudenplan 6 2 Tr

Allständ Mädchen für Küche U Haus
suchen sof u 15 Mai Stellen d Frau

gr Märkerstratze 18
Eine anständ Frau sucht Beschäftigung im

Ausbessern Spitze 23 I

Garson Logis gr Steinstraße 14 II
MM Stü bch b Nah Karlstr 5 b Hau sm

1 freundl möbl Zimmer i Et nach vorn
ist an e anst Hrn oder Dame zu v Stein
weg 42 i der Cigarrenhandlung v Kipper

Möbl Zimmer nebst Kabinet sofort zu ver
miethen Leipzigers 44 im Laden

Ein in der Wirthschaft u Küche erfahrenes
Mädchen wünscht Stelle Zu erfragen

gr Wallslraße 32/33 I
Eine alleinstehende Frau sucht Beschäftigung

im Waschen und Scheuern Näheres
gr Sandberg 12 II

Ein tüchtiges gewandtes Mädchen f Küche
u Hausarbeit mit guten Attesten wünscht
1 Juni gute Stelle durch

Frau Lochner Oberglaucha 24

Mue Iierrsvk VVultituiiA aus 6 8tu
den uel 8t Anbekör untl xartvllÄiitlieil
besteliieiitl ist siii Iowuinis tl F au
ler eitiss im veruu lten

jjernburKvrstr 29

Stube nebst schlaskabinet möblirt zu ver

miethen alter Markt 6 I
2 gut möblirte Zimmer sof zu verm

Barsützerstratze 15 p

2 Irvuii 11 llot nokiiuii ii mittlerer
Llrösse sincl sm olianiiiK tl 1 u vvr
mietltkn tierndurAerstrÄsse 29

Köuigstratze 18
halbe 3te Etage per 1 Juli zu vermiethen

Ein anst Mädchen von außerhalb sucht als
Jungfer oder Stubenmädchen Stellung Zu
erfragen Giebichenstein Böckstraße 13

1 Wohnung Preis 50 l p 1 Juli
desgl 100 auf VerlD desgl 150 H sofort

Z L 1 Wohnung Preis 250 per
October auf Verlangen mit Pferde

stall Wörmlitzerstraße 8
U tttt etEine Wohnung Bernburgerstraße 15 II

für ruhige Fam 1 Juli zu vermiethen Gar
tenpromenade Pr 550

Ein junges Mädchen v ausw mit g Z
im Waschen Plätten u Schneidern erfahren
sucht Stelle d A Brieger Kapellengasse 1

Ein kräftiges Mädchen zum 1 Mai gesucht
Laudwehrstratze 12 im Laden

Köchin Mädchen für Küche u Haus Kü
chenmädchen sucht sogleich und 1 Mai

Frau Herrmann gr Ulrichstraße 23

Ein Laden
sofort oder später zu vermietheu

Königstratze 18

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
nebst Zubehör sofort zu vermiethen

Harz 25
Rannischestratze 5

die 1 Etage von 4 Stuben 2 Kammern
Entrse Küche ist zu vermiethen und 1 Octo
ber zu beziehen Besichtigung von 2 4 Uhr

Zweite nnd dritte Etage gr Ulrich
strasze 12 zu vermiethen erstere sofort

In meinem Hause gr Mrichstratze 17
ist die Hälfte der Beletage Salon 3 heizb
Zimmer u f w für 600 zum 1 Ocw
ber zu vermiethen

W G Knapp Miihlweg 19
Harz 22 ist 1 Juli die Bel Etage

zu vermiethen Näheres Karlstr 5
Eine Wohnung von 2 St K K und Zu

behör zum 1 Juli zu vermiethen
alle Promenade 16s

ostvnt rvivr vonKen 1 ecler rt r lllriedstr Kl
Unile sekes oi i ÄeIi IZurkau
Ein Laden nebst Wohnung in bester Ge

schäftslage ist zum 1 Juli oder 1 October
zu vermiethen Schmeerstraße 35

Eine Wohnung bestehend aus Stube Kam
Mir Küche und Zubehör ist an ruhige Leute
zu vermiethen Schmeerstraße 35

Eine Herrschaft Wohnung hohes Part
5 St 2 K Küche und Zubehör auf Wunsch
Stall und Remise zum 1 October zu beziehen

Niemeyerstraße 15 I l
2 herrschaftliche Wohnungen mit Garreu

nnd eine kleine Wohnung für 20 H an eine
anständige Person zu vermmheu Näheies

Harz 8
1 Wohnung 3 Stuben u ü Zub nnd eine

Hof Wohnung zu vermiethen Landwehrsir 15

2 fr große Stiwen 1 K Küche mit speise
kammer zu vermiethen Langegasse 31
2 St K K n Sr K K Beesenerstr 4

2 Wohnungen
5 3W nnd 12V Mark vermiethet

Slnbe und Kammer zu 24 uuo 28 an
einzelne Leute zu vermiethen

kleiner Berlin 1 I
2 St 2 K K p K nebst Zubehör sofort

oder 1 Juli zu vermiethen Steinweg 47
Frdl Part Äwhnnng von emz Leuten z

1 Juli zu beziehen Magdeburgerstraße 3
Stube Kammer Küche Geiststraße 23

1 St 2 K K u Zub kl Rittergasse 2 II
Logis zu 52 u 50 A verm Breitestr 17

Marienstraße 1 ist Entrse Stube Kam
mer Küche u a Z zu vermiethen

1 Wohnung zu vermiethen Bäckergasse 4
Glauchaische Kirche 10 ist eine Wohnung zu

45 G zum 1 Juli zu beziehen
Stube unv Kammer zu 32 LA Mühlberg 1

Ein kl möbl Zimmer sof oder 1 Mai
an eine a Dame zu vermiethen Karlstr 3 p

Eine möbl Wohnung zu vermiethen
Marienstraße 1 Hof II

Frdl möbl St u K schülershof 10 a M
und kleine möbl Stube mit Bett

Gut möbl Stube m K u separ Eingang
ist zu vermiethen Fleischergasse 30 I

Sophienstratze 26 möblirte Zimmer
Möbl Stube zu vermiethen gr Wallstr 25

Gut möbl Zimmer Weidenplan 9 I
Möbl Stube uud Kammer gr Ulrichstr 28
Möbl Wohnung gr Ulrichstraße 53 II
Möbl Wohnungen sofort zu vermiethen

Albrechtstraße 5 I Ende der Sophicnstraße

Fein möbl Stube mit K vermiethet
osort Geiststratze 67 im Laden

F möbl Zimmer u K sof Brüd erstr 10
Möbl Stube Leipzigerstraße 7 III r

Eine l Stube ist an eine allein stehende
Kran zu vermiethen Brunoswarte 1a I
Anst H f Kost u Logis alter Markt 3 H l l
2 Schlafstellen für a Mao chen Brunnengasse 2

Anst Schlaf stelle m K kl Ulrichstr 6 I I
2 Schlafstellen m K Zapfenstr 19 I l
Freundl Schlafstelle Trödel 9 I

Schläfst f anst Mädchen Brüderstr 4 II
Anst Schlafste lle m K Kellnergasse 8 I
Anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle gr Wallstraße 38
Anst Schlafstelle Hanflack 1 I
Anst Schlafstelle offen kl Schlamm 11 II

Ein großer Laden mit Hinterstube in guter
Geschäftslage wird bis spätestens 1 October
gesucht von
R Ranzenhoser Münchengrätzer Schuhlager

Größere Stallungen mit Boden nnd
Fntterraum womöglich mit anständiger
Wohnung zu miethen gesucht

Offerten bel man unter A 19 in
der Exped d Bl niederzulegen

möglichst mit Schup
pengebäuden wird so

fort zu pachten gesucht Bezügliche Offerten
unter Z 5208 niederzulegen bei

ie l lt gr Ulrichstr 4
In der Nähe der Steinstr von ruh Leuten

eine Wohnung bis zu 120 sofort oder z
1 Juli gesucht Offerten unter F W 3
in der Exped d Bl erbeten

Junge Leute suchen Wohnung St K K
zu 4 0 H Zu ersr Brüderstraße 11 III

Für eine Lehrerin in anst Haufe
möbl Zimmer nnd ruhiges Kabinet ge
sncht Off Schmeerstraße 24 Farben
geschäst

ermischteLiueiAl n

Eine gepr Lehrerin die ui Frankreich an
Schulen unterrichtete wünscht PriVatstNNdeu
zu ertheilen G efl Offerten n E R 109
in der Exped d Bl erbeten

109 WO Mark
sind in Beträgen von 3000 18000
gegen gute Hypothek theils sofort theils
zum 1 Juli er durch mich auszuleiheu

Justi zrath
Bekanntmachung

An Geschenken wurden

30 aus dem Vergleich in Sachen F
Pf und Sch durch Herrn Schieds
mann Wilhelm Schlüter und

5 aus dem Vergleich in Sachen Kr
Z durch Herrn Schiedsmann C Köfe
Witz zur Armenkasse gezahlt

Halle den 19 April 1880
Die Armen Direction

Eichhörnchen entl Abz kl Brauhausg 21

Eine f möbl Wohnung am 1 Mai zu
vermiethen Charlottenstraße 11 I l

zu vermiethen kl Klausstr 2
Elegantes Gar onlogis Friedrichstr 16 1

Familien Nachrichten
Heute früh 6 Uhr entschlief nach kurzem

Krankenlager der Kaufmann Max Spieß
Diese Nachricht zeigen Verwandten und

Freunden hierdurch an
die Hinterbliebenen

Halle den 20 April 1880
Zurückgekehrt vom Grabe unserer lieben

Mutter und Schwester sagen wir allen denen
die ihren Sarg mit Kronen und Kränzen
schmückten sowie dem Herrn Archidiakoms
Pfanne für die trostreichen Worte am Grabe
und dem Herrn Oberdoktor Cristeneck sowie
dem Herrn Doktor Förster für die unermüd
liche Thätigkeit während der Krankheit dersel
ben unsern herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen
l iillle Maurermeister nebst Familie

Für den dactionellen Theil verantwortlich C Bovardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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